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a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Bundesgartenschau Erfurt 2021 gemeinnützige GmbH
Straße Magdeburger Allee 34
PLZ, Ort 99086 Erfurt
Telefon 03 61/5 64 23-28 Fax 03 61/5 64 23-19
E-Mail mathias.niederdorfer@stadtwerke-

erfurt.de
Internet

www.stadtwerke-erfurt.de

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer BUGA 021-2019

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

Es werden elektronische Angebote akzeptiert
ohne elektronische Signatur (Textform).
mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/Siegel.
mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel.

kein elektronisches Vergabeverfahren

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
Planung und Ausführung von Bauleistungen
Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Gothaer Straße 38, 99094 Erfurt
egapark Erfurt

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose
Garten- und Landschaftsbauarbeiten
Los 5 Staudenschau Fensterbeete
1.040 m² Tröpfchenbewässerung sichern und Pflanzfläche abziehen
50 m² Strauchfläche roden
165 m³ Boden abtragen und entsorgen
165 m³ vom AG zur Verfügung gestelltes Substrat einbauen
1.040 m² Boden- und Pflanzvorbereitung
6.200 St Stauden und Gräser pflanzen
20.000 St Blumenzwiebeln pflanzen
1.040 m² Pflanzflächen schützen mit Mulchabdeckung

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden
Zweck der baulichen Anlage      
Zweck des Auftrags      

h) Aufteilung in Lose nein 

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los
für ein oder mehrere Lose
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung: umgehend nach Auftragserteilung
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 30.11.2020 ,
weitere Fristen gemäß Leistungsbeschreibung
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j) Nebenangebote 

zugelassen
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
nicht zugelassen

k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen werden
nur elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E46448674
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden unter

     

n) Ablauf der Angebotsfrist am 27.01.2020 um 14:30 Uhr

o)
Anschrift, an die die Angebote zu richten sind

SWE Service GmbH, Abt.Beschaffung, Raum C 145, 
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt

     

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

q) Eröffnungstermin am 27.01.2020 um 14:30 Uhr
Ort SWE Service GmbH; Magdeburger Allee 34; 99086 Erfurt; Zimmer C137

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und deren Bevollmächtigte

r) geforderte Sicherheiten Ab einer Netto-Auftragssumme von 250.000,00 € ist eine
Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der Netto-
Auftragssumme zu leisten.
Ab einer Netto-Auftragssumme von 50.000,00 € ist eine
Sicherheit für die Mängelhaftungsansprüche in Höhe von 3 % der
Brutto-Abrechnungssumme zu leisten. (Die Rückgabe erfolgt
nach der vierjährigen Mängelhaftungsfrist)

s) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind gem. VOB/B

t) Rechtsform der/Anforderung an 
Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

u) Nachweise zur Eignung
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu 
bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen."

Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich
in den Vergabeunterlagen
-
                    
Nachweis über die persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister gemäß § 150 GewO oder gleichwertiger Verzeichnisse
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Sonstiges:
       Es werden schriftliche Angebote akzeptiert.
Zuschlagskriterien bei Haupt- und Nebenangeboten:
Niedrigster Preis

anderer Mitgliedsstaaten

Nachweis über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Nachweis einer gültigen Haftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: 2 000 000 EUR für
Personen- Sachschäden / 100 000 EUR für Vermögensschäden.

Nachweis über die technische Leistungsfähigkeit:
Nachweis über Erfahrung des Unternehmens und der zuständigen Projektleitung mit Gartenschauen 
oder vergleichbaren repräsentativen öffentlichen und privaten Grünanlagen (z.B. Schlossgärten oder 
Parkanlagen mit Schmuckpflanzungen, denkmalgeschützte Parkanlagen mit Schmuckpflanzungen). 
Nachweis von drei mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbaren Referenzobjekten mit einer 
Mindestgröße von jeweils 300 m² in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren

Sonstiger Nachweis:
Der Bestbieter hat nach Aufforderung der Vergabestelle innerhalb von 5 Tagen die Verpflichtungen
gemäß ThürVgG (Tariftreue und Entgeltgleichheit, Beachtung der ILO Kernarbeitsnormen), auch für
NAN vorzulegen.

v) Ablauf der Bindefrist 16.03.2020

     

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Vergabekammer des Freistaates Thüringen beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar


